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25. Internationaler Tag der Muttersprache am 21. Februar  
Von Australien bis Zypern: 80 Nationen treffen in Sparkasse Chemnitz aufeinander 
 
 

 
 
 
 
Chemnitz, 20. Februar 2024. Am Mittwoch, den 21. Februar 2024, wird zum 25. Mal der 
Internationale Tag der Muttersprache begangen. Der Tag wurde von der UNESCO auf 
Initiative von Bangladesch im Jahr 2000 weltweit eingeführt. In der Sparkasse Chemnitz 
treffen Mitarbeiter und Kunden aus fast 80 Nationen aufeinander. 
 
„Der Internationale Tag der Muttersprache ist ein guter Anlass, um auf die unterschiedlichen 
Nationen zu schauen, die täglich bei uns in der Sparkasse aufeinandertreffen“, erklärt Dr. 
Michael Kreuzkamp, Vorstandsvorsitzender der Sparkasse Chemnitz. „Wir stehen für ein 
offenes Miteinander und sind stolz auf diese große kulturelle Vielfalt.“ 
 
In der Sparkasse Chemnitz und den Tochterunternehmen arbeiten Menschen aus 14 
Nationen zusammen. Sie kommen beispielsweise aus dem Iran, Kasachstan, Österreich, 
Pakistan, Polen, Russland, der Schweiz, der Slowakei, Syrien, der Ukraine, den USA und 
Venezuela. Insgesamt hat die Sparkasse Chemnitz-Gruppe rund 900 Beschäftigte. 
 
Svetlana Crivaia ist eine davon. Die studierte Informatikerin kommt ursprünglich aus 
Moldawien und lebt seit 1999 in Chemnitz. Die 48-jährige spricht neben deutsch auch 
russisch, ukrainisch und rumänisch. „Diese Sprachvielfalt hilft mir sehr bei der Arbeit. 
Deshalb betreue ich auch schwerpunktmäßig Geflüchtete aus der Ukraine“, erzählt Svetlana 
Crivaia, die seit 2022 bei der Sparkasse Chemnitz im Moritzhof arbeitet. 
 
„Meine Muttersprache ist spanisch, denn ich bin in Caracas in Venezuela geboren. Darüber 
hinaus spreche ich deutsch, englisch und französisch“, so Daniel Perez. Der 25-jährige hat 



 

seine Karriere 2020 mit einer Ausbildung bei der Sparkasse Chemnitz begonnen. „Neben mir 
gab es unter anderem auch Auszubildende aus der Schweiz und Syrien", erinnert sich der 
Individualkundenberater, der heute Sparkassenkunden in der Filiale Gablenz betreut.  
 
„Wir leben und lieben Vielfalt, deshalb betreuen wir Kunden aus allen Kontinenten“, so Dr. 
Michael Kreuzkamp. „Sie kommen beispielsweise aus Neuseeland, Kanada, der Mongolei, 
Südafrika, Argentinien, Mexiko, Frankreich, Schweden, Zypern, China oder Australien.“ 
 
Die Sparkasse Chemnitz zählt mit rund 250.000 Kunden zu den führenden 

Universalkreditinstituten in Sachsen. Im Geschäftsjahr 2023 betrug die vorläufige 

Bilanzsumme der Sparkasse rund 5 Milliarden Euro.  

 
Zur Sparkasse Chemnitz-Gruppe gehören neben der Sparkasse sechs Tochterunternehmen. 

Sie bieten verschiedenste Leistungen für Kreditinstitute, Kommunen und Unternehmen von 

der Buchhaltung bis hin zu IT-Dienstleistungen und der Immobilienverwaltung an.  
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